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Bundesliga-Termine 2012/2013 
 

1. Bundesliga 
 
Runden  Termine  Ausrichter 

 1+2 20./21.10  

 3+4 10./11.11 SC Eppingen 

 5+6 08./09.12. OSG Baden-Baden 

 7+8 02./03.02. 

 9+10 23./24.02. SC Eppingen 

11+12 16./17.03. OSG Baden-Baden 

13 -15  05.-07.04. SV Hockenheim; 
   Zentrale Schluss- 
   veranstaltung im 
   Schwetzinger Schloss 

2. Bundesliga Süd 
 
Runde Termin Runde Termin 

 1 14.10.2012 6 03.02.2013 

 2 11.11.2012 7 24.02.2013 

 3 25.11.2012 8 17.03.2013 

 4 09.12.2012 9 14.04.2013 

 5 13.01.2013   

 

 
 
 
 

1. Frauen-Bundesliga 
 
Runden  Termine  Ausrichter 

 1+2 06./07.10. Karlsruher SF 

 3+4 01./02.12. 

 5 16.12. Karlsruher SF – 
   badisches Derby 

 6+7 19./20.01. OSG Baden-Baden 

 8+9 16./17.02. 

 10+11 09./10.03. DSB; 
   zentral gespielte 
  Schlussrunden 

 

 

Das Schwetzinger Schloss – 

Sommerresidenz der pfälzischen Kurfürsten 

Karl Philipp und Karl Theodor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Der Konzert- 
 saal (links) und 
 der Tagungs- 
 saal (unten); 
 ein würdiges 
 Ambiente für 
 diese 
 Veranstaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Fotos: 
 meinestadt.de 

Bundesliga ● Bericht 

Die Sportregion Rhein-Neckar im Fokus der deutschen 
Schachbundesliga 

Hockenheim. Wie inzwischen bekannt wurde, führte eine Offerte der 
Großen Kreisstadt Schwetzingen zur Vergabe der zentralen Endrunden 
Nr. 13, 14 und 15 der Spielsaison 2012/2013 der Schachbundesliga an 
die Schachvereinigung 1930 Hockenheim und damit in die Region Rhein-
Neckar. Der Oberbürgermeister der Stadt Schwetzingen, Herr Dr. René 
Pöltl hat die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernommen und 
wird zeitgerecht zu einem offiziellen Empfang der Teilnehmer und Ehren-
gäste am 4. April 2013 ins Palais Hirsch einladen. 

Teammanager Dieter Auer von der gastgebenden Schachvereinigung 
Hockenheim prognostiziert, dass diese Zentrale Bundesligaveranstaltung 
wie kaum eine andere geeignet sei, Schach in der Region voran zu 
bringen. Die Metropolregion Rhein-Neckar versteht sich Länder übergrei-
fend, vereinigt Gebietsteile von Baden-Württemberg, Hessen und Rhein-
land-Pfalz und wird zum Finale der kommenden Spielsaison im Blickpunkt 
des Interesses aller Bundesligateilnehmer und der deutschen Schach-
öffentlichkeit stehen. 

In einer zentralen Runde sei eine Vielzahl der Top-Spieler der Welt prä-
sent, wie die Beispiele Viswanathan Anand (Weltmeister), GM Levon 
Aronjan, Weltranglisten-Zweiter (Neuzugang Baden-Baden) und andere 
zeigten. Eine zusätzliche Brisanz wird vermutlich der Kampf um den Titel 
mit sich bringen, auch wenn man davon ausgehen müsse, dass Baden-
Baden seine Rolle als Top-Favorit und Abonnementmeister am Ende 
bestätigen wird. Nach Lage der Dinge wird aber eine Siegerehrung im 
Programm vorzusehen sein. 

Einer Anregung des Präsidenten der Schachbundesliga, Herrn Markus 
Schäfer, folgend, wird im Rahmenprogramm nicht nur dem Schachsport 
sondern – unter Beachtung der historischen Kulisse – auch dem Aspekt 
»Schach und Kultur« oder »Schach und Kunst« Rechnung getragen. Mit 
einer Briefmarkenausstellung des Auktionshauses Christoph Gärtner mit 
Exponaten des ehemaligen Weltmeisters Anatoli Karpow sowie einer 
Verlosungsaktion www.lustaufbriefmarken.de wird die Veranstaltung er-
öffnet werden. 

Das Rahmenprogramm sieht aber auch Führungen durch das Schloss, 
den Schlossgarten und falls gewünscht auch durch die Stadt vor, sowie 
Simultanvorstellungen von Anatoli Karpow, dem Ehrenmitglied der SV 
Hockenheim, und dem Schachtalent IM Dennis Wagner, dem 15-jährigen 
Neuzugang des gastgebenden Vereins. Nachdem die weiteren Unterstüt-
zungen durch den Deutschen Schachbund, den Verein Schachbundesliga 
e.V., durch den Badischen Schachverband und die Karpow-Schachaka-
demie Rhein-Neckar e.V. registriert werden konnten, steht als nächster 
Schritt die Bildung eines Organisationsteams auf der Agenda. Inzwischen 
hat der Hockenheimer Spitzenspieler, GM Rainer Buhmann, die Arbeit 
am Layout des MAGAZINS Schachbundesliga Spielsaison 2012/2013 
aufgenommen. Inserate von Schach-interessierten Unternehmen und 
Sponsoren für das Magazin nimmt die Redaktion entgegen. Solche Bei-
träge, die zum Gelingen einer Top-Veranstaltung mithelfen, nimmt das 
Redaktions- und Organisationsteam bis Redaktionsschluss gerne ent-
gegen. Auch Bewerbungen zur Simultanvorstellung der Schachlegende 
Anatoli Karpow werden bereits gelistet und registriert. Die Vergabe erfolgt 
nach Eingang der Teilnahmebestätigung. 

Dieter Auer 
 
 

http://www.lustaufbriefmarken.de/

